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Copyright 

Diese Dokumentation und die KSR-Software sind urheberrechtlich geschützt. Das Handbuch und das Programm dürfen 

ausschließlich für eigene Zwecke genutzt werden. Die Software darf ausschließlich zur einmaligen Installation und zum Zwecke 

der Datensicherung kopiert werden. Jede Lizenz der Software darf nur auf einem Computerarbeitsplatz oder durch Verwendung 

des Lizenzservers in einer Mehrplatzinstallation installiert werden. Die Software darf nicht geändert, angepasst, übersetzt oder 

vermietet werden. Die Software darf weder dekomprimiert noch disassembliert werden. Des weiteren dürfen Werkzeuge, die auf 

die Software zugreifen, ausschließlich die durch die Software zur Verfügung stehenden Schnittstellen verwenden. Es dürfen 

keine auf der Software basierenden Werkzeuge erstellt werden. 

 

Diese Dokumentation und das Programm dürfen ohne schriftliche Genehmigung weder ganz noch teilweise vervielfältigt, 

veröffentlicht oder übertragen werden, gleichgültig auf welche Art und Weise oder mit welchen Mitteln dies geschieht. 

 

Copyright 2000-2016 

by KSR EDV Ing. Büro GmbH 

Adenauerstr. 13/1 

89233 Neu-Ulm Burlafingen 

Alle Rechte vorbehalten. 

 

Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen und Irrtum bleiben vorbehalten. 
 

Bei allen Fallbeispielen handelt es sich um typische Fallgestaltungen, nicht um reale Kundenfälle. Alle Namen und Daten sind frei 

erfunden. Ähnlichkeiten oder Übereinstimmungen mit Namen lebender Personen sind rein zufällig. 

 

Warenzeichen: Im Handbuch genannte Firmen- und Produktnamen sind eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Firmen. 

Windows ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation. 

 

Bildquellenverzeichnis:   Trueffelpix / Fotolia.com 
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Einführung 

Das Programm VCS bietet zahlreiche Schnittstellen (z. B. zu externen Kalkulationsprogrammen oder Teilekatalogen), die es dem 

Anwender ermöglichen, seinen VCS-Auftrag auch mit externen Programmen zu bearbeiten.  

Die SilverDAT-Schnittstelle ermöglicht es, einen VCS-Auftrag mit dem Kalkulationsprogramm SilverDAT des Anbieters DAT zu 

kalkulieren und so die von DAT zur Verfügung gestellten Fahrzeug-Grafiken und Herstellerdaten zu nutzen. 

Diese schon länger verfügbare Schnittstelle wurde erweitert, so dass VCS-Anwender nun auch Zugriff auf das neue webbasierte 

Kalkulationsprogramm SilverDAT3 und das webbasierte Schadensnetz von DAT haben. Das vorliegende Dokument beschreibt 

anhand von drei Fallbeispielen die Möglichkeiten, die die erweiterte Schnittstelle bietet und gibt eine kurze Einführung in die 

Konfiguration der Schnittstelle. 

 

Konkret können über die SilverDAT3-Schnittstelle folgende Aufgaben erledigt werden: 

 Kalkulation eines VCS-Auftrags mit SilverDAT3 (Fallbeispiel 1) 

 VCS-Aufträge und Anhänge (z. B. Schadensbilder) hochladen und versenden via DAT-Schadensnetz (Fallbeispiel 2) 

 DAT-Schadensakte herunterladen aus DAT-Schadensnetz und als VCS-Auftrag übernehmen (Fallbeispiel 3) 

 

       Hinweis: Das vorliegende Dokument beschreibt allgemein, welche Anwendungsmöglichkeiten die SilverDAT3-Schnittstelle 

für VCS-Anwender bietet. Details zur SilverDAT3-Kalkulation und zum Schadensnetz finden Sie in der Herstellerdokumentation.  
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Begriffsdefinitionen 

Diese Begriffe helfen Ihnen, das vorliegende Dokument besser zu verstehen: 

VCS  Programm des Software-Herstellers KSR zur Kalkulation und Fakturierung von Kfz-Aufträgen  

VCS-Auftrag  In VCS erfasster Auftrag 

DAT  Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Anbieter für Software im Automotive-Bereich 

SilverDAT®  

myClaim  
 

Webbasiertes Management-Tool des Anbieters DAT zum Austausch und zur Bearbeitung von 

Kfz-Schadenfällen   

SilverDAT3  Webbasiertes und grafikorientiertes Kalkulationsprogramm des Anbieters DAT  

Schadensakte  In SilverDAT3 gespeicherte Daten zu einem Auftrag/Schaden 

VIN-Abfrage  
Kostenpflichtige elektronische Abfrage zu Marke, Modell sowie der kompletten Serien- und 

Sonderausstattung eines Fahrzeugs anhand der eindeutigen VIN bzw. FIN. 

VIN/FIN  

Die VIN (Vehicle Identification Number) – in Deutschland auch als FIN (Fahrzeug Identi-

fikations- Nummer) bezeichnet gibt es immer nur einmal und kann also einem einzelnen 

Fahrzeug direkt zugeordnet werden.  
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Fallbeispiel 1  

VCS-Auftrag kalkulieren mit SilverDAT3 
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Ausgangssituation 

Der Auftrag Nr. 598 wurde in VCS erfasst und soll mit SilverDAT3 kalkuliert werden. Das Beispiel zeigt den Auftrag eines Neu-

Kunden, zu dem noch kein Stammfahrzeug hinterlegt ist. 

Hinweis: Aufträge mit Stammfahrzeug werden auf die gleiche Weise kalkuliert, nur die VIN-Abfrage bzw. Fahrzeugidentifikation 

entfällt.   

Zum Fahrzeug sind aktuell nur 

das Kennzeichen und der 

Kilometer-Stand erfasst. 

  VCS-Auftrag Nr. 598 von 

Frau Herta Mustermann 

Die restlichen Fahrzeugdaten 

können anhand der 

Fahrgestell-Nr. erfasst werden 

(VIN-Abfrage). 
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SilverDAT3-Kalkulation eröffnen 

Beim ersten Aufruf der SilverDAT3-Kalkulation werden Angaben wie Auftrags-Nr., Kennzeichen, Löhne, etc. vom VCS-Auftrag 

nach SilverDAT3 übertragen und dort in der sog. Schadenakte hinterlegt. 

Wichtig: VCS-Daten werden nur ein einziges mal, nämlich beim ersten Kalkulations-Aufruf, an SilverDAT3 übergeben. 

Sie erkennen den ersten Kalkulations-Aufruf an dem Buchstaben „Ü“ (= Übertragung) im Auswahlmenü (siehe auch Abbildung). 

Danach müssen alle kalkulationswirksamen Änderungen direkt in SilverDAT3 erfasst werden. 

Der Buchstabe „Ü“ zeigt an, dass dies 

der erste Kalkulations-Aufruf  ist. 

     Klicken Sie auf die 

Schaltflläche „DAT MyClaim“ 

und dann auf „Kalkulation 

öffnen (Ü)“ 

1 

Die SilverDAT3-Schadenakte öffnet 

sich innerhalb des VCS-Fensters und 

enthält bereits die aus dem VCS-

Auftrag übernommenen Daten. 

2 
Hinweis: Je nachdem, welche 

Datenblöcke ein- oder ausgeblendet 

sind, kann die Schadenakte 

unterschiedlich aussehen. Beachten 

Sie dazu die Bedienungshinweise auf 

der nächsten Seite.  

! 
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Grundlegende allgemeine Bedienhinweise 

Die Anzeige der SilverDAT3-Schadenakte und der zugehörigen Funktionen kann individuell eingestellt werden.  

So kann ein Benutzer, der sich auf die aktuelle Arbeit konzentrieren möchten, alle nicht benötigten Daten und Funktionen 

ausblenden. Ein anderer Benutzer, der jederzeit alle Daten und Funktionen sehen möchte, kann diese komplett oder teilweise 

anzeigen.  

Die nachfolgende Abbildung zeigt alle Daten- und Funktionsblöcke einer SilverDAT3-Schadensakte und beschreibt, wie sie diese 

aus- und einblenden oder auf- und zuklappen können. 

> 
Mit den Schaltflächen               können Sie die 

zugehörigen rot eingerahmten Blöcke aus- und 

einblenden. 

Mit der Schaltfläche „Zurück“ wechseln 

Sie zurück nach ??? 

Mit einem Klick auf das Doppel-Pfeil –Symbol     

können Sie den jeweiligen Block auf- und zuklappen. < 
< > 

ausblenden/ 

einblenden 

ausblenden/ 

einblenden 
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Grundlegende Bedienhinweise vor Kalkulationsbeginn 

Details zu Auftrag, Fahrzeug 

und Halter wurden aus dem 

VCS-Auftrag übernommen 

und werden im Block 

„Auftragsdetails“ angezeigt. 

Hier sehen Sie die wichtigsten 

Blöcke der Schadensakte auf-

geklappt. 

 

Kalkuliert wird im rot einge-

rahmten Block „SilverDAT PRO 

– Schadenskalkulation“. 

Tipp: Im Fallbeispiel 2 erfahren Sie, wie Sie  

Anhänge (z. B. Bilder) von VCS in die Schadensakte übernehmen. 

Hinweis: Die Auftragsnummer der Schadensakte 

(hier: 1_598) setzt sich zusammen aus dem 

Mandanten-Kürzel (hier: „1“) und der 

Auftragsnummer des VCS-Auftrags (hier: 598) 

Mit den Pfeil-Symbolen                      

 blättern Sie vorwärts/rückwärts  

durch die Register eines Blocks. 
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Fahrzeug identifizieren in SilverDAT3 

Bevor ein Auftrag kalkuliert werden kann, muss das zugehörige Fahrzeug identifiziert werden.  

Grundsätzlich gilt: je genauer die Angaben zu Fahrzeug und Ausstattung erfasst sind, um so schneller und einfacher kann der 

Auftrag anschließend kalkuliert werden. Optimal ist die automatische Identifizierung anhand der Fahrgestell-Nr. (VIN-Abfrage), 

die nachfolgend beschrieben ist. 

  Vergewissern Sie sich, dass im Feld „VIN“ 

die richtige Fahrgestell-Nr. eingetragen ist. 

2 
    Starten Sie die VIN-Abfrage. 

3 
   Nach erfolgreicher VIN-Abfrage sind auch 

die restlichen Register bearbeitbar. 

4 

Hinweis: Falls in Ausnahmefällen erforderlich, können das Fahrzeug und die Ausstattung 

auch manuell erfasst werden. Wie das geht, lesen Sie im Kapitel „Tipps & Tricks“. 

     Öffnen Sie das Register 

„Auftragseröffnung“. 

1 
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Fahrzeugausstattung prüfen und bearbeiten in SilverDAT3 

Mit der Identifizierung des Fahrzeugs wird auch die Fahrzeugausstattung automatisch in SilverDAT3 eingetragen, soweit möglich.  

Dabei werden aber nur Standard-Ausstattungsmerkmale des Herstellers berücksichtigt, die zum Zeitpunkt des Fahrzeugbaus 

dem Fahrzeugtyp oder der Ausstattungslinie zugeordnet waren. Nachträglich durchgeführte Ausstattungsänderungen müssen 

manuell ergänzt/geändert werden.  

Rechts: Vorhandene 

Ausstattungen  

 In den Listen rechts 

müssen die 

Ausstattungs-

Merkmale aufgeführt 

werden die tatsächlich 

am Fahrzeug 

vorhanden sind.  

     Öffnen Sie das 

Register „Ausstattungen“. 

1 
     Grenzen Sie die angezeigte 

Ausstattung ein, falls gewünscht.,  

z. B. nur Innen, nur Außen,  …  

2 

Links: Verfügbare 

Ausstattungen  

 In den Listen links 

sind die möglichen  

Ausstattungs-

Merkmale aufgeführt. 

Oben: Ausstattung 

des Herstellers 

Unten: Sonstige 

mögliche Ausstattung 

    Verschieben Sie mit den blauen Pfeil-

Symbolen ein markiertes 

Ausstattungsmerkmal von links nach 

rechts oder umgekehrt. 

3 
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Kalkulationseinstellungen und Verrechnungsätze bearbeiten 

In SilverDAT3 können verschiedenen Kalkulations“pakete“ mit jeweils anderen Verrechnungssätzen und Kalkulationseinstellungen 

vordefiniert werden. Die nachfolgende Abbildung zeigt, wie Sie das für den aktuellen Auftrag passende „Paket“ auswählen, um die 

zugehörigen Einstellungen zu übernehmen. Falls erforderlich, können einzelne Felder anschließend noch angepasst werden.  

     Öffnen Sie das Register 

„Vorgangsbezogene 

Daten“. 

1 

     Wählen Sie das 

gewünschte 

Kalkulationspaket aus. 

(hier:„Privatkunden“) 

2 

Hinweis: Das vorliegende Dokument beschreibt allgemein, welche Anwendungsmöglichkeiten die SilverDAT3-Schnittstelle für 

VCS-Anwender bietet. Auf Kalkulationsdetails kann deshalb an dieser Stelle nicht näher eingegangen werden. 
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Schadenskalkulation – Baugruppe auswählen 

Im Register „Teileauswahl“ können Sie anhand einer realen Grafik die beschädigten Teile und die auszuführenden Arbeiten 

auswählen. 

Die zugehörige Detail-

Grafik wird angezeigt. 

3 

     Öffnen Sie das Register 

„Teileauswahl“. 

1 
A 

A 

     Klicken Sie in der Fahrzeug-Grafik oder in der Baugruppen-Liste 

den beschädigten Bereich an (hier: vorne, außen). 

2 

  Bearbeiten Sie die Baugruppe, wie auf 

der nächsten Seite beschrieben. 

4 

  Klicken Sie auf die Miniatur-Ansicht 

und wiederholen Sie den Vorgang, bis 

alle Teile kalkuliert sind. 

5 
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Schadenskalkulation – Teil kalkulieren 

In der Detail-Grafik wählen Sie das zu kalkulierende Teil aus und geben Details an wie z. B. die Fahrzeug-Seite (links oder 

rechts), die Art der Arbeit („Ersetzen“ oder „Instandsetzen“), … 

     Klicken Sie das 

gewünschte Teil an 

(hier: Kotflügel). 

1 
   Falls das Teil ersetzt wird: 

Klicken Sie im 

Schnellauswahl-Fenster den 

Code „E“ der zutreffenden 

Fahrzeugseite an  

(hier: linker Kotflügel). 

2a 
   Falls Instandsetzung: 

Klicken Sie auf die Schalt-

fläche mit den drei Punkten „…“ 

und erfassen Sie im Detail-

Fenster den Reparaturcode „I“ 

und die Arbeitszeit. 

2b 

     Bereits ausgewählte Teile 

werden farbig umrandet 

dargestellt. 
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Kalkulationsergebnis anzeigen 

Nachdem alle Teile ausgewählt sind, können Sie das Kalkulationsergebnis anzeigen und prüfen. 

     Öffnen Sie das Register 

„Kalkulation“. 

1 

     Kontrollieren Sie die 

Kalkulation getrennt nach 

Ersatzteilen, Arbeit, … 

indem Sie das entsprech-

ende Register öffnen.  

Im Register „Preis“ sehen 

Sie eine Gesamtübersicht 

der Kalkulation. 

2 

     Klicken Sie auf die 

Schaltfläche „Zurück“, um 

die Kalkulation zu beenden 

und zurück zu VCS zu 

wechseln.. 

3 
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SilverDAT3-Kalkulation in VCS-Auftrag übernehmen 

Der nachfolgende Ablauf beschreibt, wie Sie 

die kalkulierten Positionen und die Fahrzeug-

daten von SilverDAT3 in den VCS-Auftrag 

übernehmen. 

     Klicken Sie auf die 

Schaltflläche „DAT MyClaim“ 

und dann auf  

„Kalkulation abrufen“ 

1 

    Kalkulationsparameter, 

Fahrzeugdaten und 

Positionen wurden in den 

Auftrag übernommen. 

2 

Tipp: Mit der Menü-Auswahl 

„Kalkulation öffnen“ können Sie die 

Kalkulation erneut in SilverDAT3 

öffnen und bearbeiten. 

Bitte beachten Sie, dass 

Änderungen, die Sie jetzt in VCS 

vornehmen nicht mehr nach 

SilverDAT3 übergeben werden. 
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Fallbeispiel 2 

Anhänge auf das SilverDAT 3 Portal hochladen 
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Versand öffnen 

Sie können aus dem Auftrag heraus einfach Anhänge zur Schadensakte im SilverDat3 Portal übertragen.  

Im Beispiel werden der Kostenvoranschlag und die Schadensbilder hochgeladen. 

    Klicken Sie auf „Drucken“. 
1 

    Da das Menü aus dem 

Status Kostenvoranschlag 

heraus geöffnet wird, ist 

er bereits markiert. 

! 

    Der KV ist als PDF angehängt. Alle 

weiteren Dokumente und Bilder, die zum 

Auftrag hinterlegt sind, werden angezeigt.  

! 

    Klicken Sie auf „MyClaim Versand“. 

Die Einstellungen für den MyClaim  Versand 

öffnen sich. 

2 
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Anhänge auswählen und übertragen 

    Klicken Sie „Vorschau einblenden“, um Bilder oder 

Dokumente im Vorschaufenster anzuzeigen.  

So können Sie die Dateien noch einmal kontrollieren und 

die richtigen auswählen, die Sie mitsenden möchten. 

! 

    Aktivieren Sie „alle auswählen“ oder  

„ausgewählte Bilder“.  

Setzen Sie nun ein Häkchen bei jeder Datei, 

die Sie übertragen möchten. 

1 

    Klicken Sie „weiter“, um 

die Übersicht zu öffnen. 

2 

    In der Übersicht sehen Sie noch ein Mal alle 

Anhänge, die übertragen werden. 

Klicken Sie „Versenden“, um die Übertragung zu 

starten. 

3 

    Infoboxen informieren Sie über Start und 

erfolgreichen Versand der Dateien. 

Versand- und Druckmenü werden automatisch 

geschlossen. 

! 

Die Übertragung erfolgt durch das MyClaim Versandmenü. 
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Resultate der Übertragung 

Die Übertragung wird im VCS-Auftrag dokumentiert und hat einen Statuswechsel des Auftrags zur Folge.  

Hier sehen Sie, welche Resultate die Übertragung hat.  

  Durch die Übertragung wurde der KV ausgedruckt. Druckdatum und 

Übermittlungsstatus sehen Sie in den Statusinformationen des Auftrags.  

2 

   Im My-Claim Versand ist eine Historie hinterlegt, 

in der alle Übertragungen aufgelistet werden. 

4 

  Durch den Ausdruck des KV wechselt der 

Auftragsstatus von „30 - Kostenvoranschlag 

erstellen“ auf „40 - Rep. Freigabe einholen“.  

3 

  In der Schadensakte finden Sie unter dem Reiter „Anhänge“ 

die übertragenen Dateien. 

1 
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Fallbeispiel 3 

Bestehende Schadensakte einem Auftrag zuordnen 
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DAT MyClaim öffnen und Schadensliste abrufen 

Rufen Sie zunächst eine gefilterte Liste der Schadensakten ab, um dann zu entscheiden, welche Schadensakte Sie übernehmen 

möchten.  

   Öffnen Sie die Schadensliste 

über Stammdaten | DAT myClaim.  

1 

   Optional können Sie vor dem Abrufen der Schadensliste Suchkriterien 

einstellen, die festlegen, welche Schadensakten heruntergeladen werden. 

Auch eine bereits heruntergeladene Schadensliste kann gefiltert werden, 

in dem Sie nach Einstellen der Filterkriterien ebenfalls „Schadensliste 

abrufen“ klicken. 

! 

   Klicken Sie 

„Schadensliste abrufen“. 

2 
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Schadensakte herunterladen 

Mit dem Download der Schadensakte wird automatisch der DAT MyClaim Übernahmeassistent geöffnet.  

In der Vorschau sehen Sie Grunddaten und Anhänge der Schadensakte. 

Klicken Sie auf die Dokumente in der Verzeichnisstruktur, um sie zu öffnen. Im Vorschaufenster können Sie die Dokumente 

zoomen, in den Dokumenten blättern oder die Dokumente - z. B. angehängte Bilder - drehen.   

   Markieren Sie die Schadensakte, 

die Sie öffnen möchten. 

Klicken Sie „Download“, um den  

Übernahmeassistenten zu öffnen. 

1 

    Rechts sehen Sie 

den Inhalt des 

jeweiligen Schritts. 

3 3 

Die Symbole der Übernahmeübersicht: 

Informationen zur eingefügten Datei 

Alle benötigten Daten sind vorhanden und 

korrekt. 

In diesem Schritt fehlen Daten oder Daten 

sind nicht korrekt. 

 

Der Auftrag kann erst übernommen werden, 

wenn alle benötigten Daten überprüft und 

ihre Richtigkeit bestätigt wurde.  

• Mit den Schaltflächen „Weiter“ oder „Zurück“ werden 

Sie Schritt für Schritt durch den Assistenten geführt.  

• Alternativ können Sie in der Übernahmeübersicht 

einzelne Schritte direkt anklicken.  

    Links sehen Sie in der Übernahmeübersicht alle 

Schritte, die durchlaufen werden.  

Der aktuelle Schritt ist fett hervorgehoben, so dass 

Sie immer wissen, bei welchem Schritt Sie sind.  

2 

Nachdem Sie die Dokumente 

geprüft haben, klicken Sie 

„Weiter“.  

4 
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Adressen zuordnen - Mögliche Status der Adressen 

In diesem Schritt ordnen Sie die Adressen der Schadensakte den Adressen Ihres VCS zu. Alle Details müssen geprüft werden, 

um Namen und Adressdaten eindeutig zuzuordnen. Dadurch schließen Sie aus, dass in VCS Datensätze mit falschen 

Informationen angelegt werden sowie dass Sie und der Absender mit unterschiedlichen Adressen arbeiten. 

Erst wenn alle importierten Adressen einen grünen Status haben, können Sie im Assistenten weiter gehen.  

 

Wie die Überprüfung und Zuordnung für die einzelnen Status erfolgt, sehen Sie auf 

den nächsten Seiten.   

  Durch Klicken auf die Schaltflächen „..“ öffnen Sie das 

Fenster „Adressprüfung/-auswahl“. 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahren Sie mit dem Cursor über 

die Schaltfläche, um das Quickinfo 

anzuzeigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

--- 

Mögliche Status der Adressen: 

 

Diese Adresse ist in VCS vorhanden  

 

Zu dieser Adresse gibt es eine identische Adresse in 

VCS. Optional können Sie die Zuordnung prüfen. 

 

Zu dieser Adresse gibt es Datensätze in VCS mit 

ähnlichen Inhalten. 

 

Zu dieser Adresse gibt es keine übereinstimmenden 

Datensätze in VCS. 

 

bei nicht vorhandener Adresse:  

Zu diesem Beteiligten sind keine Daten in der  

Schadensakte vorhanden. 

 

Diese Sonderfunktionen können für die Status grün, 

orange, rot und grau ausgeführt werden: 

- Adresse entfernen 

- Bestehende Adresse auswählen 

 Alle in der Schadensakte angegebenen 

Beteiligten werden mit ihren Adressen angezeigt.  

Die Farbe der Status-Schaltfläche zeigt Ihnen, 

welche Adressen Sie überprüfen müssen. 

1 
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Adressenabgleich zwischen VCS und der Schadensakte 

VCS prüft ob die heruntergeladenen Adressen bereits in der Adressdatenbank von VCS angelegt sind.  

Die nachfolgende Abbildung zeigt, in welchen Schritten diese Überprüfung erfolgt und welche Adressdaten dabei verglichen werden.  

Hinweis: Die Bezeichnung des Ortes muss nicht geprüft werden, da die Prüfung der Postleitzahl dies abdeckt.  

 

     Im ersten Schritt vergleicht  VCS  

     Name und Postleitzahl. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf den folgenden Seiten werden Beispiele der einzelnen Status gezeigt. 

   Durch die farbige Umrandung 

erkennen Sie sofort, wo die Daten bei 

der gefundenen Adresse identisch sind 

(grün), bzw. unterschiedlich (rot). 

! 

   Werden Datensätze mit exakt gleichem 

Namen und exakt gleicher Postleitzahl 

gefunden, zeigt die Statusschaltfläche die 

Farbe orange. 

   Im zweiten Schritt vergleicht VCS  

Vorname, Straße und Hausnummer.  

Erst wenn auch hier die geprüften Daten exakt 

übereinstimmen, erhält die Statusschaltfläche 

die Farbe grün. 

3 

2 

   Im dritten Schritt wird geprüft, ob Telefon- 

bzw. Fax-Nr. importiert werden und ob sie mit 

vorhandenen Telefon-Nr. bzw. Fax-Nr. 

identisch sind.  

   Dieser Vergleich hat keinen Einfluss auf den  

   Status der Adresse. 

4 

    Werden keine Übereinstimmungen 

in Name und Postleitzahl gefunden, zeigt die 

Statusschaltfläche die Farbe rot. 

1 

! 
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Adressen zuordnen abschließen 

Solange Adressen mit rotem oder orangem Status vorhanden sind, kann der Auftrag nicht übernommen werden.  

Sobald alle Adressen im grünen Status sind, können Sie im Assistenten weitergehen. 
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Fahrzeug + Anhänge 

Öffnen Sie diesen Schritt, um die heruntergeladenen Fahrzeugdaten und Anhänge anzuzeigen. 

Anhand der Fahrgestell-Nr. wird geprüft, ob es bereits ein Fahrzeug in Ihren VCS Stammdaten dazu gibt. Wird ein Treffer 

anhand der Fahrgestell-Nr. ermittelt, wird das VCS Stammfahrzeug automatisch dem Auftrag zugeordnet. 

Klicken Sie „Weiter“. 
1 

Im Bereich „Anhänge“ werden alle Anhänge mit einer Kurzinfo aufgelistet.  

Standardmäßig werden alle Anhänge mit übernommen. Deaktivieren Sie die 

Option „Übernehmen“, wenn  Sie einzelne Anhänge nicht übernehmen wollen.    

! 

   Im importierten Auftrag ist keine Fgst.-Nr.  

enthalten: 

 

• Das importierte Fahrzeug wird mit allen 

vorhanden Daten in den Auftrag 

übernommen. 

• Es wird kein Fahrzeug in ihrer 

Kundenfahrzeugliste angelegt, wenn das 

Fahrzeug aus dem importierten Auftrag 

übernommen wird. 

• Sofern Sie die notwendigen Daten 

ergänzen, erfolgt die Anlage als 

Stammfahrzeug später beim Bearbeiten 

und Speichern des Auftrags 

B 

   Eine Fgst.Nr. wird importiert: 

 

• Ist das Fahrzeug bereits in den 

Stammdaten vorhanden, wird es mit dem 

neuen Auftrag verknüpft. 

• Ist ein Fahrzeug mit dieser Fgst-Nr. nicht   

vorhanden, wird das importierte Fahrzeug 

mit allen vorhanden Daten in den Auftrag 

übernommen.  

A 

Hinweis: Der Status von „Fahrzeug + Anhänge“ kann sich nicht ändern.  

 Der Auftrag kann in VCS geöffnet werden, unabhängig davon, ob und wenn ja, welche Daten für das Fahrzeug über-

mittelt werden. Ob Fahrgestellnummer oder KBA-Nr. im importierten Auftrag vorhanden sind und ob sie korrekt sind, 

liegt in der Verantwortung des Auftraggebers. 
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Neuanlage des Auftrags in VCS 

Sofern der Auftrag in Ihren vorhandenen Daten nicht identifiziert werden konnte, wird nun eine Neuanlage vorgeschlagen.  

   Wählen Sie den 

Status der Neuanlage. 

1 

Klicken Sie „Weiter“. 
2 
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Auftrag in VCS öffnen 

Nach dem Durchlaufen aller Schritte öffnen Sie den Auftrag direkt in VCS, in dem Sie die Schaltfläche „Übernehmen und Auftrag 

öffnen“ klicken.  

Alle vorhandenen Daten aus dem Import wurden übertragen, Sie können den Auftrag wie gewohnt weiter bearbeiten. 

Sollte der Abschluss trotz korrekter Daten gesperrt 

sein, prüfen Sie bitte, ob eine aktuelle Lizenz vorliegt.  

! 
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Voreinstellungen und Konfiguration 
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SilverDAT3-Schnittstelle einrichten in VCS 

Der nachfolgende Ablauf beschreibt, wo und wie Sie SilverDAT3-Schnittstelle konfigurieren. 

     Menüauswahl  

„Stammdaten | Einstellungen“, 

Kategorie „Schnittstellen“. 

1 

    Erfassen Sie im Register 

„DAT Online“ die 

Zugangsdaten. 

3 

    Klicken Sie auf das 

Symbol „SilverDATII 

Kalk.einstellungen“ . 

2 
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Kalkulationspakete vordefinieren in SilverDAT3 (1)  

Der nachfolgende Ablauf und die nächste Seite beschreiben, wie Sie in SilverDAT3 Kalkulationsfälle („Pakete“) mit 

unterschiedlichen Verrechnungssätzen und Kalkulationseinstellungen vordefinieren.  

    Klicken Sie im Kopf der 

Schadensakte auf „SilverDAT PRO“ 

und dann auf „Verwaltung.“ 

1 

    Klicken Sie auf  

„Vorgangsbezogene Daten“, um die 

bereits angelegten Schadenspakete 

anzuzeigen. 

2 
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Kalkulationspakete vordefinieren in SilverDAT3 (2)  

    Alle bereits 

vorhandene Pakete 

werden in der Liste 

angezeigt. 

    Klicken Sie auf  

„Neue Verrechnungssätze anlegen“. 

1 

    Erfassen Sie in den vier Registern 

die für dieses Paket geltenden 

Kalkulationsbedingungen und 

Faktoren. 

3 

    Speichern Sie 

Ihre Eingaben. 

4 

    Erfassen Sie im oberen Bereich, für 

wen die Kalkulationsbedingungen 

gelten und benennen Sie das Paket. 

2 
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Tipps und Tricks 
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Allgemeine Tipps (1) 

Pflichtfeld AW4 

Achten Sie darauf, dass in allen Lohngruppen auch ein Wert für den Arbeits-

wert 4 (AW4) eingetragen ist, sonst können Sie die SilverDAT3-Kalkulation 

nicht starten. 

 

Grund: SilverDAT3 kalkuliert mit dem AW4-Wert die Arbeit „Dellen drücken“. 

Zusatzinformationen 

Beachten Sie in der SilverDAT® myClaim-

Anwendung die eingestreuten blauen 

Informations-Symbole.  

 

Mit einem Klick auf dieses Symbol werden 

weiterführende Informationen angezeigt. 

 

Die nachfolgende Abbildung zeigt ein Beispiel: 
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Allgemeine Tipps (2) 

Farben in der SilverDAT3-Fahrzeuggrafik 

Mit einem Klick auf das blaue Info-Symbol können Sie die Bedeutung der Farben in der Grafik anzeigen. 
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Fahrzeug manuell identifizieren in SilverDAT3 

In SilverDAT3 gibt es drei Möglichkeiten, ein Fahrzeug manuell zu identifizieren: 

 Freitextsuche 

 Suche über KBA-Nummer 

 aufeinander folgende Auswahl von 1.Fahrzeugart  2.Hersteller  3.Haupttyp  4.Untertyp 

     Öffnen Sie das Register 

„Fahrzeugauswahl“. 

1 

     Falls Freitextsuche:  

1. Geben Sie im zugehörigen Feld einige  

Suchbegriffe zum Fahrzeug ein (s. Abb.) 

und klicken Sie auf das Suchen- bzw. 

Lupe-Symbol. 

2. Wählen Sie anschließend das Fahrzeug 

aus der angezeigten Liste aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2a 

Falls manuelle Auswahl: 

Erfassen Sie in der Reihen-

folge „von oben nach unten“ 

die angezeigten/einge-

blendeten Felder. 

2c 

     Falls KBA-Suche:  

1. Erfassen Sie die KBA-Nummer 

siebenstellig und klicken Sie auf 

das Suchen- bzw. Lupe-Symbol. 

2. Wählen Sie anschließend das 

Fahrzeug aus der angezeigten Liste 

aus (ohne Abb.). 

2b 

Tipp:  Klicken Sie für weitere Informa-

tionen auf das blaue Info-Symbol. 

 Nach 2a, 2b und 2c: 

Erfassen Sie die fehlenden 

Ausstattungsmerkmale im 

Register „Ausstattungen“. 

3 
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Notizen 

http://www.ksredv.de/
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Kontakt und Support 

Sie haben Fragen, wir sind für Sie da! 

 

KSR EDV-Ingenieurbüro GmbH 

Adenauerstraße 13/1 

D-89233 Neu-Ulm 

 

Sie erreichen uns telefonisch unter 

0731 / 20 555 - 0 

Per Fax unter 

0731 / 20 555 - 450 

  

Öffnungszeiten 

Montag - Donnerstag    08.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag  08.00 bis 16.30 Uhr 

 

 

 

  

 

Erstellen Sie eine Online Support Anfrage (OSA) 

 www.osa.ksredv.de  

und wir rufen zurück 

  

Direkt per E-Mail 

 support@ksredv.de 

» bei technischen Fragen, Support 

 

 info@ksredv.de 

 » bei Fragen zu Angeboten und Preisen, Vertrieb 

» bei Fragen zu Rechnungen, Buchhaltung 

 

  

 

http://www.ksredv.de/
https://www.facebook.com/KSREDV
https://www.youtube.com/c/ksredvde
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.md.titan.doc2ksrprod
https://itunes.apple.com/de/app/doc2ksr/id1060481552?mt=8&ign-mpt=uo%3D4

